
 
 
Einladung zum Mediengespräch
Donnerstag, 26. Oktober 2023
 
BUNDESPREIS FÜR KUNSTSTUDIERENDE
26. Bundeswettbewerb des Bundesministeriums für Bildung und Forschung
27. Oktober 2023 bis zum 7. Januar
 
Neun Ausgezeichnete des 26. Bundeswettbewerbes „Bundespreis für Kunststudierende“ zeigen 
ab dem 27. Oktober 2023 ihre Werke in der Bundeskunsthalle in Bonn. Sie wurden von einer 
Jury aus 48 für den Wettbewerb nominierten Studierenden der Kunsthochschulen 
Akademien in Deutschland ausgewählt. Als Auszeichnung erhalten sie die Möglichkeit, ihre 
Werke öffentlich zu zeigen sowie insgesamt 30.000 Euro Preisgeld und 18.000 Euro 
Produktionsstipendien, um neue Arbeiten für die Ausstellung in der Bundeskunsthall
schaffen.  
 
Eröffnet wird die Ausstellung von den drei am Wettbewerb beteiligten Projektpartnern: dem 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), das den Wettbewerb fördert, der 
Bundeskunsthalle, die die Ausstellung ausrichtet, sowie dem Deuts
den Wettbewerb organisiert.
 
Die Arbeiten stehen stellvertretend für die Kunst, die derzeit an den Kunsthochschulen entsteht. 
Das Spektrum reicht von 
Multimedia, auch medienübergreifend
Form einzigartiges Forum für den künstlerischen Nachwuchs in Deutschland. Er kann auf eine 
vierzigjährige Tradition zurückblicken und findet dieses Jahr zum 26. Mal statt.
 
Mehr Informationen unter: www.kunst
 
Zum Mediengespräch am Donnerstag, 26. Oktober 2023, 11 Uhr
laden wir Sie herzlich in die Ostgalerie ein. Die Ausstellung öffnet um 10 Uhr.
 
Es sprechen: 
Eva Kraus, Intendantin  der Bundeskunsthalle
Annette Steenken, Leiterin des Referates Kulturelle Bildung; Demokratiebildung im BMBF
Stefan Grob, Stellvertreter des Vorstandsvorsitzenden des Deutschen Studierendenwerks
Sven Bergmann, Pressesprecher der Bundeskunsthalle
 
Nach dem kurzen Mediengespräch folgt ein Aus
Martin Hoffmann. 
 
Die Jury ist anwesend: 
Fatima Hellberg, Direktorin, Bonner Kunstverein
Christiane Mennicke-Schwarz
Anna Nowak, Künstlerische Leitung, Kunsthaus Hamburg
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Die Preisträger*innen sind anwesend:
Talya Feldman, Hochschule für bildende Künste Hamburg
Michael Fink, Weißensee Kunsthochschule Berlin
Rahel Goetsch, Staatliche Hochschule für Bildende Künste 
Hanna Kučera, Hochschule
Óstov Collective (bestehend aus: Elza Gubanova, Anna Perepechai, Leon Seidel und Emilia 
Sladek), Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig
Su Yu Hsin, Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig
 
Die Preisverleihung findet 
Im Anschluss wird die Ausstellung eröffnet.
 
 
Bitte akkreditieren Sie sich per E
Text- und Bildmaterial erhalten Sie im Internet unter 
www.bundeskunsthalle.de/presse. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 
Ansprechpartner für die Medien in der 
Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland:
Sven Bergmann 
T 0228 9171–205 
bergmann@bundeskunsthalle.de
 
Ansprechpartner beim Deutschen Studentenwerk:
Stefan Grob 
T 030 297727–20 
M 0163 2977272 
stefan.grob@studentenwerke.de
 
Bundesministerium für Bildung und Forschung:
Referat Presse; Soziale Medien; Internet
T 030 1857–5050 
presse@bmbf.bund.de 
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